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Anfrage gem. § 56 NKomVG  
„Bepflanzung und Rückschnittarbeiten an Regenrückhaltebecken in 
Cloppenburg“ 
 
 
Das Bundesnaturschutzgesetz verbietet es, zwischen dem 1. März und 
30. September größere Schnittmaßnahmen an Hecken und Bäumen 
vorzunehmen. Diese Vorschrift dient vor allem dem Schutz brütender 
Vögel. 
Nun sind vom Bauhof an der Otto-Hahn Str. in Cloppenburg rund um 
das dortige Regenrückhaltebecken auf einer Länge von 500m massive 
Rückschnittarbeiten erfolgt. Diese „Kahlschläge“ wecken jedes Jahr 
den Unmut der Bevölkerung. 
 
 
Ich bitte namens der Gruppe Grüne/UWG um die Beantwortung 
folgender Fragen: 
 
1. Regenrückhaltebecken sind effektiver Überschwemmungsschutz 

aber auch Biotop. Wie viele Regenrückhaltebecken gibt es in 
Cloppenburg und wie bewerten Sie den Zustand im Hinblick auf 
die biologische Vielfalt an diesen Gewässern? 

2. Gibt es für Cloppenburg Planungs- und Gestaltungsgrundsätze für 
die Anlage von Regenrückhaltebecken?  

3. Um massive Rückschnitte zu vermeiden, plädiert Diplom Gärtner 
Antonius Bösterling (NWZ vom 13. Januar 2022) dafür, niedrige 
Sträucher anzupflanzen und dann die Flächen sich selbst zu 
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überlassen. Wie bewertet die Verwaltung diese Möglichkeit? 
4. Die Stadt ist Mitglied im Bündnis „Kommunen für biologische 

Vielfalt e.V.“, das Kommunen dabei unterstützt, ihr Stadtgrün 
naturnah zu gestalten und urbane Grünflächen wie Parks, Gärten, 
Gewässer u.ä. mit besten Voraussetzungen für großen 
Artenreichtum zu fördern und zu erhalten. Ist eine Beratung in 
Anspruch genommen worden oder sind entsprechende 
Empfehlungen angefragt worden? Falls nein, ist beabsichtigt, dies 
künftig zu tun? 

 
 
Für eine baldige Beantwortung wäre ich dankbar. 
Vielen herzlichen Dank! 
 
 
Freundliche Grüße 
 

 
Jutta Klaus 
 

 


